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Denkschulung  und  Problemlösen :  Lehrerhilfen

Hilfen wachsender Stärke:

1. Motivationshilfen

Die Aufgabe ist nicht so schwer.


Du wirst es schon schaffen.
2. Rückmeldehilfen

Du bist auf dem richtigen Weg.


Die Lösung ist noch nicht ganz richtig.
3. allgemein strategische Hilfen


Versuche, deine Idee zu begründen. 

  
Versuch es doch einmal anders.


Was ist gegeben, was gesucht ?


Versuche, dich an Regeln zu erinnern


Wie bist du zu deiner Lösung gelangt ?
4. inhaltsorientierte strategische Hilfen

Versuche, die Aufgabe grafisch zu lösen


Versuche diese Situationsskizze einzubeziehen


Zeichne die Situation.

5. inhaltliche Hilfen


Denke daran, dass man aus zwei der drei Grössen die dritte berechnen kann.


Man kann hier den Phytagoräischen Lehrsatz anwenden.


Zeichne doch einmal diese Hilfslinie ein.

Direktere und indirektere Hilfen

1d:
Du wirst es sicher schaffen.

1i:
Die Aufgabe ist nicht so schwer.

2d:
An dieser Stelle hast du einen Fehler gemacht.

2i:
An einer Stelle hast du einen Fehler gemacht.

3d:
Versucht, die Aufgabe mittels einer Säulengrafik zu lösen.

3i:
Sieh dir den Aufgabentext genau an.

4d:
Versucht, die Aufgabe mit einem grafischen Fahrplan zu lösen.

4i:
Vielleicht könnte man diese Aufgabe mit einem grafischen Fahrplan lösen.

5d:
Zeichnet diese Hilfslinie ein.

5i:
Ihr braucht eine Hilfslinie, die eine rechten Winkel erzeugt.

Diese Hilfen sind idealtypisch dargestellt. Tatsächlich sind diese Hilfen in der Praxis oft vielfältig verflochten.
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